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ZWIESEL
Beim Wald-Verein fällt das im

Programm angekündigte Kinder-
treffen am Sonntag auf der Höll-
bachhütte wegen Terminüber-
schneidung (Fahrt nach Dresden)
aus. Ein neuer Termin wird nach
Bedarf festgesetzt.

Im AWO-Kindergarten findet
am Donnerstag um 19.30 Uhr ein
Informationsabend für alle neue
Eltern statt.

Pro-Bahn-Stammtisch ist
morgen um 18 Uhr in der Bahn-
hofsgaststätte.

Die SPD hat heute um 19.30 Uhr
Vorstandssitzung in der AWO.

Stadtmarketing hat morgen
um 19.30 Uhr Vorstandssitzung in
der Pizzeria „Rialto“.

Der Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige muss verscho-
ben werden. Das Treffen findet
erst am Mittwoch, 15. Juni, um 19
Uhr im St.-Anna-Heim statt.

AWO-Betreuungsgruppe: Ent-
lastung für die Angehörigen heute
von 13 bis 16 Uhr im AWO-Sozial-
zentrum, Karl-Herold-Str. 9. Ein
Abholdienst steht zur Verfügung.
Info unter 4 09922/60544.

DAK-Sprechstunde ist morgen
von 9 bis 10 Uhr im Rathaus (Un-
terlagen mitbringen!).

Der EC Bayerwald hält morgen
um 19.30 Uhr Versammlung im
Pfefferbräustüberl.

Beim Soldaten- und Krieger-
verein treffen sich die Ausschuss-
mitglieder morgen um 19 Uhr in
der Veteranenklause.

Die SV-Wanderer beteiligen
sich am Sonntag an der IVV-Wan-
derung in Untergriesbach. Busab-
fahrt: 5.30 Uhr, Jahnplatz. Anmel-
dung bis Donnerstagmittag bei K.
H. Stadler, 4 09926/444.

Die Geburtsjahrgänge 1929/30
(Buben) haben morgen Schüler-
treffen. Um 10 Uhr ist Hl. Messe in
der Bergkirche mit dem Zither-
kreis Lindberg und dem Foikasto-
ana Dreigesang.

Der ADAC-Prüfdienst führt
heute und morgen jeweils von 10
bis 13 und 14 bis 18 Uhr beim
Real-Supermarkt eine kostenlose
Bremsen- und Stoßdämpferprü-
fung durch.

Ein Fußball-Kleinfeldturnier
für Freizeitmannschaften veran-
staltet der SV 22 am 11. Juni ab 10
Uhr. Anmeldung bei Joachim
Schweikert, 4 09922/4337.

Der VdK-Ortsverband unter-
nimmt am 25. Juni seinen Jahres-
ausflug in die Wachau. Anmel-
dungen unter 4 09922/4934
(Helmut Ast).

BÄRNZELL
Die Feuerwehr trifft sich mor-

gen um 18 Uhr zur Vorbereitung

des Gründungsfestes bei der Reit-
halle Wenzl.

RABENSTEIN
Beim WSV trifft sich die Fit-

nessgruppe am Donnerstag um 19
Uhr am Schlossparkplatz.

BAYER. EISENSTEIN
Beim Gartenbauverein spricht

Günther Weinberger am Don-
nerstag um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal zum Thema „Schädlinge im
Garten und deren Bekämpfung“.

Sport, Spiel und Spaß morgen
am Sportplatz: 18.30 Uhr Gym-
nastik, 19.30 Uhr Hockey, 20 Uhr
Fußball.

Vermieterversammlung ist
heute um 19.30 Uhr im „Bayrisch
Häusl”. Themen: Berichte der
Tourist-Info, des Bürgermeisters,
der Arber-Bergbahn, des Kinder-
land-Büros.

REGENHÜTTE
Der Dorfverein veranstaltet

morgen um 14.30 Uhr eine Gym-
nasik für Senioren im TSV-Heim.

FRAUENAU
Bei der Wasserwacht findet

morgen bei der Gruppenstunde ab
15 Uhr wieder der Erste-Hilfe-
Kurs statt.

Das Trimm-Team 2000, Grup-
pe Wagner/Dünisch, trifft sich am
Mittwoch um 17 Uhr zum Rad-
fahren am Rachelparkplatz, Ober-
frauenau.

LINDBERG
Die TSV-Sparte Ski alpin ver-

anstaltet am Freitag um 18 Uhr ei-
ne Grillfeier an der „weißen Brü-
cke”. Bei schlechtem Wetter in der
Fischerhütte. Teller und Besteck
mitnehmen.

Beim TSV entfällt heute die
Kinderturnstunde von 16 bis 18
Uhr.

Die Gläubigen sind morgen
zur eucharistischen Anbetung in
die Pfarrkirche eingeladen. 8.30
Uhr Hausfrauenmesse, anschlie-
ßend Aussetzung und Anbetung
bis 15 Uhr. Nach dem Barmher-
zigkeitsrosenkranz Einsetzung.

Der Seniorenclub unternimmt
am 28. Juni einen Halbtagsausflug
nach Schärding mit Schifffahrt
durch den Inndurchbruch nach
Passau/Ingling und zurück. Es
sind noch Plätze frei! Anmeldung
unter 4 09922/6653 (Fr. Winter).

LUDWIGSTHAL
Die Senioren der Pfarrei tref-

fen sich heute um 14 Uhr im
„Haus am Weg“ zur Sitzgymnastik
mit Fr. Bauer. Danach gemütli-
ches Beisammensein.

Treffpunkt Kino
Star Wars Episode III. Heute

um 20 Uhr im Kino Arber. Ab 12.
Sideways. Filmerlebnis des

Monats. Heute um 20 Uhr im Ki-
no Bambi. Ab 6.

Sophie Scholl. Heute um 20.15
Uhr im Kino City. Ab 12.

NOTIZBLOCK

Seit der Verein Unterirdisches
Zwiesel mit Toni Bernreiter und
Wolfgang Schreder an der Spitze
die Sanierung der baufällig gewor-
denen Turmtreppe in der Zwiese-
ler Stadtpfarrkirche in Angriff ge-
nommen hat, ist dies wieder mög-
lich. Das hat sich auch bei den Ur-
laubsgästen herumgesprochen,
diese fragen immer öfter nach Ter-
minen für Turmbesteigungen.

Toni Bernreiter hat deshalb ein
festes Team zusammengestellt,
das regelmäßig Turmbesteigungen
anbietet. Die Turmführer sind: To-
ni Bernreiter, Josef Scheuerecker,
Gisela und Michael Pitzke, Beate
Gebhardt, Sabrina Hofmann, Va-
lentin Probst, Stefan Sempert, Ge-
org Stadler und Karl Stockbauer.

Auf Voranmeldung sind Füh-
rungen auch auf englisch, franzö-
sisch und tschechisch möglich. In
der Vergangenheit gab es diesbe-
züglich bereits mehrere Anfragen

und es wurden sowohl in den un-
terirdischen Gängen, als auch im
Kirchturm mehrsprachige Füh-
rungen angeboten.

Bis 6. September finden für
Gäste und Einheimische jeden
Dienstag um 19.30 Uhr Turmfüh-
rungen statt. Jeden ersten Samstag
im Monat gibt es um 14 Uhr eine
Führung bei vollem Glockenge-
läute. An den weiteren Samstagen
können sich Gruppen anmelden.
Weitere Turmbesteigungen kön-
nen bei Interesse jeweils nach der
Sonntagsmesse um 11 Uhr vorge-
nommen werden (außer 3. und
10.Juli). Sonderführungen an ver-
kaufsoffenen Sonntagen, bei Fes-
ten und an den Kirta-Tagen wer-
den im Bayerwald-Boten be-
kannt gegeben. Für Kinder wer-
den eigene Führungen über die
Kur- und Touristik-Information
angeboten.

Der Eintrittspreis beträgt 2 Eu-
ro pro Person jeden Alters. Spen-
den werden gerne angenommen,
da die Kirchturmsanierung noch
nicht abgeschlossen ist. Gruppen
können sich im Pfarrbüro unter 4
09922/84410 oder bei Toni Bern-
reiter unter 4 09922/2550 anmel-
den. Die Führungstermine sind
auch unter www.stadtpfarrei-
zwiesel.de, www.unterirdisches-
zwiesel.de und www.zwiesel-tou-
rismus.de abfragbar.

Stadtführungen mit Besichti-
gung der katholischen Kirche oh-
ne Turmbesteigung bietet zusätz-

Mit den Turmführern ganz hoch hinaus
Zwiesel (mh). Was kann es
schöneres geben, als bei
schönem Sommerwetter auf
die Rundgalerie des Kirch-
turms der Stadtpfarrkirche
St. Nikolaus zu steigen und
das herrliche Bergpanora-
ma von der Vogelperspekti-
ve aus zu genießen? Oder
am Abend in schwindelnde
Höhen zu steigen, um Zwie-
sel im Lichtermeer zu erle-
ben ?

Kirchturmführungen jetzt regelmäßig – Auch mehrsprachig − Bereicherung für den Tourismus

lich jeden Dienstag um 10 Uhr die
Kur- und Touristik Information

an. Eine Anmeldung dafür ist
nicht notwendig.

„Die Tourismusregion Ostbay-
ern bietet all das, was dem
Wunsch der Menschen heute ent-
spricht, dem Wunsch nach Natur-
erleben und Unkompliziertheit,
nach Verlangsamung und Ruhe.
Aus diesem Selbstbewusstsein
entstand die Idee, junge Journa-

listen in die Region einzuladen
und einen Wettbewerb auszu-
schreiben“, so Christiane Otter
von der Deutschen Zentrale für
Tourismus. Und so ist es, laut Ge-
org Steiner, dem Geschäftsführer
des Tourismusverbands Ostbay-
ern, gelungen, Reisejournalisten
aus ganz Deutschland zu einer
Geschichte über Ostbayern zu
animieren.

Eine hochrangige Jury aus
Journalisten und Tourismusex-
perten aus ganz Deutschland hat
die eingesendeten Arbeiten
schließlich bewertet. Der erste
Preis ging an Tomo Pavlovic von
der Sonntag Aktuell in Stuttgart.
„Der Ruhe-Stifter“ lautete der Ti-
tel seines Artikels. Der Leser
taucht dabei in die Welt des Dich-
ters Adalbert Stifter ein, in den
Wald beim Dreisessel. „Fließend
ist der Übergang zwischen der
Welt und der Person Stifters zum
heutigen touristischen Angebot“,
so Christiane Otter in ihrer Lau-
datio.

Nicole Prestle von der Augs-
burger Allgemeinen Zeitung
konnte sich mit ihrer Arbeit
„Geisterstunden“ den zweiten
Platz sichern. Die Autorin wirft
darin einen Blick auf die Burgen-
romantik der Oberpfalz, wenn-
gleich sie feststellen musste, dass
es diese Romantik auf den oft kal-
ten und zugigen Burgen gar nicht
gab. Frauenau, der Ort der Preis-
verleihung, inspirierte Lothar
Veit zu seinem Artikel „Noch
schlägt das gläserne Herz im
Bayerischen Wald“, der in der
Magdeburger Volksstimme er-
schienen ist. Feinfühlig und kri-
tisch erzählt er vom Wandel der
Glasindustrie. Von Traditionsbe-
trieben wie der Poschinger- oder
der Eisch- Glashütte, von den
Problemen der Branche, aber
auch von der hoffnungsvollen
Glaskunstszene.

„Ich lade sie recht herzlich ein,
noch viel öfter zu uns zu kommen
und uns Sachen zu zeigen, die wir

Die „Blaue Blume“ für Reisegeschichten aus Ostbayern
schon gar nicht
mehr sehen“, sagte
der Vorsitzende des
Tourismusverbands,
Regierungspräsi-
dent Dr. Walter Zit-
zelsberger abschlie-
ßend zu den Journa-
listen. Geschäfts-
führer Georg Stei-
ner machte auf die
ungeheure Werbe-
wirkung von Reise-
artikeln aufmerk-
sam: „Hätten wir an-
stelle der Berichte
Anzeigen geschal-
tet, hätte uns das
rund 380 000 Euro
gekostet“.

Das neue, fast fer-
tige, Frauenauer

Tourismusverband vergibt Journalistenpreis – „Neuer Blick auf alte Ferienregion“
Von Christina Hackl

Frauenau. „Romantik – und
was sonst noch?“ lautete
das Thema, das der Touris-
musverband Ostbayern für
seinen ersten Journalisten-
wettbewerb gewählt hat.
Gesucht wurden junge
Sichtweisen, andere Blick-
winkel auf eine traditionelle
Ferienregion. Gefunden
wurden neun Geschichten
von Reisejournalisten, von
denen drei am Wochenende
im Glasmuseum Frauenau
mit der „Blauen Blume“
ausgezeichnet wurden.

Glasmuseum bot das richtige
Ambiente für die Veranstaltung –
die „Blauen Blumen“ wurden na-
türlich ebenfalls aus Glas gefer-
tigt. Unter den Gästen befanden

sich unter anderem MdB Bruni
Irber, MdB Ernst Hinsken, der
Regener Landrat Heinz Wölfl,
Georg Höltl vom Glasmuseum
Passau, Jury-Mitglied Gerd Brun-

ner, stellvertretender Chefredak-
teur der Passauer Neuen Presse,
sowie zahlreiche Vertreter der re-
gionalen Glas- und Tourismus-
szene.

Das DFB Pokalfinalspiel am 28.
Mai 2005 in Berlin zwischen dem
FC Bayern München gegen den
FC Schalke 04 wurde live per Vi-
deoübertrag in der fast ausver-

kauften Arena auf Schalke über-
tragen.

Mit der Hommage an Klaus Fi-
scher, aber auch mit weiteren be-
kannten Songs von Alanis Mori-
sette, Vanessa Amorosi, Nena und
Shania Twain heizte Marina den
Fans im Stadion mächtig ein, die
schon gespannt dem DFB-Finale
entgegen fieberten.

Zum krönenden Abschluss gab
Marina bei ihrem Auftritt, nur mit
Begleitung ihrer Gitarre, den Hit
„What‘s up” von den 4 Non Blon-
des zum Besten. Der Nachwuchs-

Schlagersängerin Marina
mit Liveauftritt auf Schalke

Frauenau (bbz). Die junge
Nachwuchskünstlerin Ma-
rina aus Lohberg hat den
Song „Der Traum ein Fuß-
ballstar zu sein” , den sie mit
der Klaus Fischer-Fussball-
schule aufgenommen hat,
jetzt live in der Arena auf
Schalke vorgestellt.

Song über Fußballstar Klaus Fischer

star aus dem Baye-
rischen Wald hatte
die Herzen der
Fußballfans im
Sturm erobert.

„Der Traum ein
Fussballstar zu
sein” ist bereits auf
CD erschie-
nen. Die nächs-
ten Auftritte von
Marina: 17. Juli
Seifenkistl-Ren-
nen in Kirchdorf;
14. bis 23. August:
Weltjugendtag in
Köln; 18. Septem-
ber: Chamland-
schau in Cham.

In der Glasstadt sind die beiden
nun auch den Bund fürs Leben
eingegangen. Zwiesels Standes-
beamter Egon Thum hat sie ge-
traut und ihnen auch die obligato-
rischen Sektgläser mit der Na-
menswidmungüber-
reicht.

Bei der Feierstun-
de in der Atelier-
Pension Schmitt,
die den Gästen zur
zweiten Heimat ge-
worden ist, war
auch Bürgermeister
Robert Zettner an-
wesend und über-
brachte die Glück-
wünsche der Stadt.
Sibylle Pietsch und
Hartmut Plönzke
schätzen Zwiesel
besonders auf
Grund der Gast-
freundlichkeit der

Treue Feriengäste schließen in
Zwiesel den Bund fürs Leben

Zwiesel (st). Zum 26. Mal
verbringen Sibylle Pietsch
und Hartmut Plönzke aus
Berlin zurzeit ihren Urlaub
in Zwiesel, zunächst unab-
hängig voneinander und
seit 20 Jahren gemeisam in
der Pension „Hildegard” in
der alten Langdorfer Straße.

Das Berliner Paar schätzt die Gastfreundlichkeit
Menschen. Sibylle Pietsch hat den
Bayerischen Wald schon als jun-
ges Mädchen kennen gelernt,
denn in den 80er Jahren war sie in
der Gastronomie in Bayerisch Ei-
senstein beschäftigt, in der Gast-
stätte im Arber-Wellenbad und
später in der Bahnhofsgaststätte.

Die Zwieseler Gastgeber Her-
bert und Hildegard Schmitt haben
Sibylle und Hartmut Plönzke
schon längst in den Familienver-
bund aufgenommen. Sie freuen
sich besonders, dass die Berliner
Zwiesel als Trauungsort ausge-
wählt haben.

Als Kirchturmführer stehen Toni Bernreiter (v.l.), Gisela Pitzke, Georg
Stadler, Sabrina Hofmann, Beate Gebhardt, Karl Stockbauer und Valen-
tin Probst zur Verfügung. Auf dem Bild fehlen Josef Scheuerecker, Micha-
el Pitzke und Stefan Sempert. (Foto: Haller)

Die Preisträger der „Blauen Blume“ vor dem Gläsernen Wald im neuen Glasmuseum
(v. li.): Tomo Pavlovic (1. Preis), Regierungspräsident Dr. Walter Zitzelsberger, Vorsit-
zender des Tourismusverbands Ostbayern, Nicole Prestle (2. Preis), Lothar Veit (3.
Preis) und Tourismusverband-Geschäftsführer Georg Steiner. (Foto: Hackl)

Marina aus Lohberg begeisterte die Fußballfans
auf Schalke. (Foto: privat)

Bürgermeister Robert Zettner stieß mit den treu-
en Urlaubsgästen Sibylle und Hartmut Plönzke
auf deren Hochzeit an. (Foto: Steckbauer)


